
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Ostenfeld) am Dienstag, 14. Februar 2017, im 

Bürgerzentrum „Alte Schule“, Dorfstraße 8, 24790 Ostenfeld/R. 
 

 
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Volker Bade-Legrum  
   
 Ausschussmitglied  
 Marion Sponholz  
 Jörn Kohlmorgen  
 Jutta Lorenzen  
 Thomas Leege  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Arnold Schumacher  
 Ingrid Eichholz  
 Rolf Eckstein  
   
 Protokollführer  
 Christoph Runge  
   
 Mitglied der Verwaltung  
 Jan Rüther  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussvorsitzender  
 Jan-Detlef Martens  
   
 Ausschussmitglied  
 Oliver Krützfeldt  
 
 
Der stellvertretende Vorsitzende Volker Bade-Legrum eröffnet die Sitzung um 19:35 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 
02.02.17 form- und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, 
Ort und Stunde der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die 
ordnungsgemäße Einladung werden keine Einwendungen erhoben. Herr Bade-Legrum stellt 
weiterhin fest, dass der Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
 
 
 

Beginn: 19:35 Uhr Ende: 20:45 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2016  

4. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2017 

 

6. Bericht der Amtsverwaltung  

7. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

8. Bericht der Amtsverwaltung  

9. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

 
 
 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
 
Der Finanzausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 8 und 9 in nicht öffentlicher 
Sitzung, da gem. § 46 Abs. 8 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2016   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2016 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 

Schleswig-Holstein Netz AG   
 
 
Herr Rüther fasst ausführlich alle Details zur Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
zusammen und nimmt dabei Bezug auf die Präsentation des Herrn Grot vom 25.01.2017. 
Die Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG kann durch den Kauf von Aktien zu je 
4.695,24 EUR erworben werden, die nicht an der Börse gehandelt werden. Die 
Mindestbeteiligung beträgt gem. aktueller Gesetzeslage 100.000,00 EUR, es sind also 
mindestens 22 Aktien zu erwerben. Es handelt sich um eine feste Laufzeit von vier Jahren, 
beginnend ab April 2017. Die Schleswig-Holstein Netz AG ist Eigentümer der Strom- u. 
Gasnetze. Es ist eine Gewinnausschüttung von 152,11 EUR / Aktienanteil garantiert. Diese 
zusätzliche Einnahme wirkt sich nicht auf die gemeindliche Finanzkraft, die Grundlage bei 
der Berechnung von Schlüsselzuweisungen sowie Kreis- und Amtsumlage ist, aus. Herr 
Rüther stellt diverse Rechenbespiele mit unterschiedlichen Beteiligungswerten, sowie die 
aktuelle Liquidität der Gemeinde vor. Der Ausschuss berät ausführlich über die Risiken und 
die Finanzierungsform. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, sich mit 118 Aktien an der Schleswig-Holstein Netz AG ab dem 
01.04.2017 für die Dauer von 4 Jahren zu beteiligen. Für die Beteiligung soll ein Kredit über 
550.000,00 EUR aufgenommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die 1. 

Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2017   
 
 
Für die Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG sind im Haushalt 2017 aktuell keine 
Mittel bereitgestellt, so dass ein Nachtragshaushalt erforderlich ist mit folgenden 
Änderungen: 
PSK 04/53100.1113000, Produkt „Schleswig-Holstein Netz AG“, Beteiligungen, von bisher 
0,00 EUR auf 554.100,00 EUR (Soll) 
PSK 04/61200.3217210, Produkt „Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft“, 
Darlehensaufnahme, von bisher 0,00 EUR auf 550.000,00 EUR (Haben) 
PSK 04/61200.5517000, Produkt „Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft“, Darlehenszinsen, 
von bisher 0,00 EUR auf 1.800,00 EUR. 
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Beschluss:  
 
Es wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2017 beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
 
Herr Kohlmorgen berichtet, dass eine Firma Interesse zur Abgabe eines Angebotes der 
Tragkraftspritze der Freiwilligen Feuerwehr Ostenfeld hat. 
 
 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Herr Bade-Legrum die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass keine Beschlüsse gefasst wurden.  
 
Der stellvertretende Vorsitzende Herr Bade-Legrum schließt die Sitzung um 20:45 Uhr. 
 
 
 
  gez. Bade-Legrum       gez. Runge 
   

Volker Bade-Legrum  Christoph Runge 
(Der stellvertretende Vorsitzende)  Osterrönfeld, 14.02.2017 (Protokollführung) 
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